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Fliegen ist nicht nur die klimaschädlichste Art zu reisen. In der Schweiz macht der Flugverkehr 
rund 18% des C02-Ausstosses aus. Der Flugverkehr legt weiterhin Jahr für Jahr um fünf 
Prozent zu. Fliegen ist aus gesamtenergetischer Sicht äusserst ineffizient. Für eine Reise von 
der Schweiz ins europäische Ausland braucht eine Person mit dem Flugzeug fast fünfmal so 
viel Energie, wie wenn die vergleichbare Strecke mit dem Hochgeschwindigkeitszug 
zurückgelegt würde. Am 5. März 2014 beantwortete der Stadtrat die schriftliche Anfrage GR Nr. 
2013/442. 

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen 
für den Zeitraum 2014 bis 2018: 

1. Wie viele Flüge werden jährlich im Schnitt von städtischen Angestellten und 
Behördenmitgliedern in Erfüllung einer städtischen Aufgabe unternommen? 

2. Wie viele dieser Flüge fanden nach Übersee statt? 

3. Wie viele dieser Flüge fanden innerhalb von Europa statt? 

4. Wie viele Business Class Flüge wurden von städtischen Angestellten und 
Behördenmitgliedern in Erfüllung einer städtischen Aufgabe getätigt. 

5. Für alle Flüge sind die C02 -Emissionen mittels eines Klimatickets einer anerkannten 
Organisation zu kompensieren. Für gesamthaft wie viele Kilometer wurden jeweils C02-
Emissionen gekauft? 

6. Wie viele Kilometer gemäss Art 103 AB_P wurden städtischen Angestellten und 
Behördenmitgliedern in Erfüllung einer städtischen Aufgabe für den Gebrauch privater 
Personenwagen und Motorräder vergütet~ 
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